
Gebäudeerrichtung 2007
Letzte Sanierung erfolgt    -

Objektadresse Baukosten 1.380 €/m2 WNF lt. Förderung

Wohnungskosten 2.180
Parzelle-Nummer

Nutzfläche 1.020
Bruttogeschoßfläche beheizt 1.276

Förderstufe Heizgradtage 3.647
HWB spezifisch max. zulässig 55,8
HWB spezifisch 16,8
Heizwärmebedarf (HWB) 21.437

Behaglichkeit und Funktionalität

Flächenbedarf und Grundbedarf

Energie Heizwärmebedarf B

Energieversorgung

Wärmeverteilung, Warmwasser

Wasser und Elektrische Energie

Ökologische Bewertung

Ökoindex 3

Lebensdauer und Wartung

Innenraum Emissionsfrei E

Ökologische Gebäudequalität

Firma Muster Telefon 05574 / 45745
Wohnadresse Dorfstraße 1 Fax 05574 / 45745-4
Plz., Wohnort 6922 Wolfurt Mail firma@muster.vbg

Datum, Unterschrift

Huber Bauunternehmung Telefon 05572 / 20111

DI Josef Huber Telefon 05572 / 20111-22

DI Kurt Holdermann Telefon 05574 / 22340
Büroadresse Nussgasse 5 Fax 05574 / 22345
Plz., Ort 6800 Bregenz Mail k.holdermann@tech.buero

Datum, Unterschrift
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kWh/m2
BGFh u. JahrErhaltungswürdig nein

Kompaktheit (A/V)

kWh/m2
BGFh u. JahrNutzflächenzahl 55

0,7 kwh/Jahr

Gebäude-Planer

Kontaktperson

Ausweisersteller

Bestätigung durch Ausweisersteller: Die Bauherrschaft wurde über 
die gewählten Maßnahmen und die technischen Anforderungen 
(speziell HWB u. ÖI3) sowie über die erforderliche 
Nachweiserbringung informiert. Der Gebäude-ausweis wurde 
entsprechend der Förderrichtlinie erstellt.

8 von 10 Ökopunkten

226 von 300 
Ökopunkten

Bauherr/frau

Bestätigung durch Bauherr/frau: Alle ausgewählten Maßnahmen 
werden umgesetzt und entsprechend der Vorgaben 
nachgewiesen. Änderungen, beispielsweise während der 
Bauphase, werden nachgeführt und bekanntgegeben.

Materialwahl D

23 von 38 Ökopunkten

17 von 22 Ökopunkten

19 von 23 Ökopunkten

82 von 100 Ökopunkten

Haustechnik C

25 von 25 Ökopunkten

31 von 50 Ökopunkten

4 von 8 Ökopunkten

Planung 
Standort A

8 von 12 Ökopunkten

9 von 12 Ökopunkten

Förderkategorie Neubau m2
BGFh

Ökostufe 2 Kd (HGT 12/20)

Förderung Richtlinie 2007 m2 (WNF laut Förderung)

Postleitzahl, Ort 6850 Dornbirn €/m2 WNF lt. Förderung

Gp. 1234/12, Gp. 1234/13, Gp. 1234/14

Wohneinheiten (WE) 12 Jahr

Errichterweg 9

WOHNBAUFÖRDERUNG - ÖKOLOGISCHER WOHNBAU - NEUBAU / ALTBAU 2007

G E B Ä U D E A U S W E I S
Gebäudeart Mehrfamilienwohnhaus Jahr

82%

62%

77%

67%

75%

100%

50%

82%

80%

75%

61%



tatsächlich

A Planung - Behaglichkeit und Funktionalität
1 Planung durch befugten Gebäudeplaner 4
2 Planung durch befugten Haustechnikplaner 2
3 Vermeidung sommerlicher Überwärmung -
4 Vermeidung von Wärmebrücken 2
5 Luftdichte Gebäudehülle -

A Standort - Flächen- und Grundbedarf
6 Nach- und Ortskernverdichtung 2
7 Qualität der Infrastruktur (Nähe zu Schule, Kindergarten, ÖPNV,...) 2
8 Fahrradstellplatz - überdacht, absperrbar, einfach zugänglich (Tiefgaragen 3 Ökopunkte) 3
9 Beteiligung an Car-Sharing Modell - Auto teilen 2

B Energie - Heizwärmebedarf
1 Heizwärmebedarf (Hinweis 1) 82

Heizwärmebedarf spezifisch (HWB) (kWh/m2
BGFh u. Jahr)

Heizwärmebedarf spezifisch maximal zulässig (HWB) (kWh/m2
BGFh u. Jahr)

Kompaktheit (A/V = 1/lc Charakteristische Länge) (1/m) 
(1) Laut Leitfaden des österreichischen Institut für Bautechnik (OIB). Die HWB-Berechnung ersetzt kein bauphysikalisches Gutachten.

C Haustechnik - Energieversorgung
1 Brennwerttechnik für fossile Energieträger (Öl, Gas) Ja
2 Reduktion lokaler Luftschadstoffe 3
3 Wärmepumpe als Zentralheizung -
4 Biomasseheizung oder Anschluss an Biomasse-Nahwärme oder Abwärmenutzung 22

Es ist nur ein Anlagentyp wählbar (maximal 25 Ökopunkte möglich)

C Haustechnik - Wärmeverteilung, Warmwasserbereitung
5 Niedertemperaturheizsystem 5

6a Warmwasserspeicher optimiert 5
6b Verteilsystem optimiert 6
7 Warmwasserbereitung mit Zentralheizung im Winter 2
8 Solare Warmwasserbereitung 16
9 Solare Heizungseinbindung -

10 Komfortlüftung mit Wärmerückgewinnung optimiert (Frischluftanlagen 9 Ökopunkte) -

C Haustechnik - Wasser und Elektrische Energie
11 Bodenversiegelung maximal 5 m2 je Wohneinheit -
12 Entwässerung von Niederschlagswasser - Flächenversickerung 2
13 Regenwassernutzung oder Dachbegrünung -
14 Haushaltsgeräte mit Energie-Klasse A -
15 Energiesparende Beleuchtung im Aussenbereich und Erschliessungszonen 2

Es sind max. 83 Ökopunkte in den C-Maßnahmen erreichbar

159
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Übertrag - Ökopunkte A1 bis C15

1

2

2

1

2

16

4

15

5

5

6

MUSS Ö1+Ö2+Ö3

3

15

22

0 bis 100

16,8
55,8
0,7

2

2

6

2

2

2

2

2

ÖKOLOGISCHER  MASSNAHMENKATALOG 2007
Ökopunkte

möglich

4



tatsächlich

D Materialwahl - Ökologische Bewertung
1 HFKW freie Wärmedämmstoffe für Gebäude, Haustechnik (inkl. Montageschaum) (Hinweis 2) Ja
2 Rückbau und sachgerechte Entsorgung von HF(C)KW-hältigen Wärmedämmstoffen -
3 PVC freie Fenster, Türen, Rolläden (Hinweis 3) 6
4 PVC freie Kellerfenster, Türen, Lichtschächte  (Hinweis 3) 3
5 PVC und halogenfreie Elektroinstallation (Teilausführung 3 Ökopunkte) 3
6 PVC freie Abwasserrohre und Wanddurchführungen im Erdreich 4
7 PVC freie Wasser-, Abwasser-, Zu- und Abluftrohre im Gebäude Ja
8 PVC freie Abdichtungsbahnen Ja
9 PVC freie Fußböden, Randleisten, Tapeten Ja

10 PU freie Wärmedämmplatten 2
11 Wärmedämmung der Anschlussfugen mit Stopfmaterialien, Dichtungsbändern -
12 Verputz mit maximal 6% Kunststoffanteil, Kleber zementgebunden 2
13 Fassadenanstrich lösemittel- und biozidfrei -
14 Bitumenvoranstriche lösemittelfrei 3
15 Holz aus der Region -
16 Holz aus Primärwald nur zertifiziert zulässig (Tropen, Nord- u. Südamerika, Asien, Afrika) Ja

(2) Die Nichteinhaltung führt zum Verlust der gesamten Förderung im Neubau und Altbau
(3) Bei Gebäudesanierungen werden PVC-haltige Fensterprodukte nicht gefördert

D Materialwahl - Ökoindex 3
17 Ökologische Beurteilung der Materialien (Hinweis 4) 17

Ökoindex3 (OI3) (-)
(4) Die OI3-Berechnung erfolgt im Zuge der Heizwärmebedarfsberechnung (HWB)

D Materialwahl - Lebensdauer und Wartung 
18 Barrierefreies Bauen (Hinweis 5) 15
19 Teilbarkeit der Wohnung -
20 Witterungsbeständigkeit von Fassade und Fenster 3
21 Haustechnische Installationen vertikal leicht zugänglich 1

(5) Die Nichteinhaltung führt zur Rückstufung bzw. zum Verlust der Punkte im Neubau

E Innenraum - Emissionsfrei
1 Verlegewerkstoffe emissionsfrei 2
2 Fußboden-Oberfächenbehandlung maximal 8% Lösemittel, aromatenfrei 2
3 Wand-, Deckenanstriche, Tapetenkleber lösemittel-, biozid-, weichmacherfrei 2
4 Metall- und Holzanstriche mit maximal 5% Lösemittel, aromatenfrei 2
5 Elektrobiologische Hausinstallation -

52 ökologische Maßnahmen in 5 thematischen Schwerpunkten

67

159

Ökologische Gebäudequalität Ökopunkte gesamt 226
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2

Ökopunkte Maßnahme A1 bis C15

Ökopunkte Maßnahme D1 bis E5

300

2

2

2

2

15 + MUSS Ö2+Ö3

4

3

1

MUSS Ö1+Ö2+Ö3

1 bis 22

89

2

2

3

5

MUSS Ö1+Ö2+Ö3

MUSS Ö1+Ö2+Ö3

2

3

3

6

4

MUSS Ö1+Ö2+Ö3

Muss Ausschluss

2

6
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Ökopunkte

möglich




